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Nachruf für Josef Knoflach 
 

 

Am Samstag, den 10. Juli 2010 traf eine Hiobs-
botschaft alle Mitglieder der Musikkapelle Sistrans: 
Unser Josl, ein begeisterter Radsportler, ist nach 
einer Fahrt über Ötz im Kühtai im Kreise seiner 
Radsportfreunde einem Sekundentod erlegen. Alle 
Notfallsmaßnahmen waren vergebens. 

 

Für den Folgetag war ein Ausrücken zum Bezirks-
musikfest in Axams angesetzt. Wegen des Schick-
salsschlages wurde aber auf eine Teilnahme ver-
zichtet. 

 

Unsere Anteilnahme gilt in erster Linie der Familie, 
der Gattin Christl, einer ehemaligen Marketenderin 
und ebenfalls begeisterten Sportlerin, die er 1966 
geheiratet hatte, den beiden Söhnen Hansjörg und 
Christian, der Schwiegertochter Birgit, den Enkel- 
kindern Christoph, Daliah und Valentina sowie den 

drei Schwestern. Sie haben einen lieben Gatten, Vater, fürsorglichen Opa und Bruder 
verloren. 
 

Unser Josl trat 1952 als Klarinettist in die Musikkapelle Sistrans ein. Mit seinem Können 
und Fleiß war er bald Stimmführer der 1. Klarinette. Darüber hinaus spielte er in 
verschiedenen kleineren Gruppen: bei der „Klarinetten-Musig“, bei der Tanzmusik, bei 
den „Patscherkofel Buabn“ und bei der „Sauna-Band“. Und was er übernahm, führte er mit 
viel Engagement, absoluter Verlässlichkeit und bester Kameradschaftlichkeit aus. 
 

Vorbildhaft war sein Besuch der Musikproben, geschätzt war sein Witz. Wenn einmal sein 
munteres Wort eine Situation lösen musste, mit Sicherheit war Josl anwesend. Wenn im 
Rahmen eines Arbeitseinsatzes ein Fest vorzubereiten war, Josl war verlässlich dabei. Er 
zählte zum konstanten Rückgrat der Musikkapelle Sistrans. 
 

Josl war aber ein Multi-Talent. Eine seiner Freuden galt dem Radsport und seinem 
Freundeskreis. Viele Wochen-Radtouren führten von Österreich hinaus bis Sardinien und 
Korsika. Aber auch als Krippenschnitzer war er begehrt. Viele Schaf- und Ziegenherden 
beleben zahlreiche Sistranser Weihnachtskrippen. 
 

Seine Liebe galt aber vor allem der Familie, seinen Enkelkindern. Keine Mühe scheute er, 
um mit ihnen im Wald unterwegs zu sein, um Geschichte zu erzählen, um kleine 
Baumhütten zu bauen. 
 

Josl, du wirst uns, der Familie, deinen Freunden und deiner Musikkapelle Sistrans fehlen. 
Wenn es aber stimmt, was wir glauben, dann reserviere uns ein Probenplatzl in der 
himmlischen Musikkapelle. Wir treffen uns später. 
 
Triendl Toni, Chronist 


